
Beschluss der 14. Landessynode 

der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck 

vom 28. April 2023 

 

 

 

1. Die 14. Landessynode erteilt auf ihrer dritten Tagung dem Rat der Landeskirche 

und dem Landeskirchenamt für den Jahresabschluss 2021 der Evangelischen 

Kirche von Kurhessen-Waldeck Entlastung. 

 

2. Die 14. Landessynode beschließt auf ihrer dritten Tagung als Gewinnverwendung 

für das Jahr 2021, das Bilanzergebnis des landeskirchlichen Teils in Höhe von 

2.855.968,10 € zzgl. des Ergebnisvortrags aus den Vorjahren in Höhe von 

407.424,12 €, d. h. in Summe 3.263.392,22 € der Kirchensteuerschwankungs-

reserve (landeskirchlicher Teil) und vom Bilanzergebnis des gemeindlichen Teils in 

Höhe von 6.485.629,58 € den Betrag von 3.263.392,22 € der Kirchensteuer-

schwankungsreserve (gemeindlicher Teil) sowie 3.222.237,36 € dem Sonder-

posten des gemeindlichen Teils zuzuführen. 

 

 

 

 Präses der Landessynode 

der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck 

 

Dr. Michael Schneider 


